
Wellenreiten ist aktuell eine vorläufig Olympische Sportart (bis Paris 2024), 
wird aber voraussichtlich auch 2028 und 2032 im Programm bleiben. Auch 
deshalb ist der strukturierte Aufbau einer Trainerausbildung relevant für den 
langfristigen internationalen Erfolg. Noch wichtiger ist dieses Vorhaben aber 
für die Trainer*innen selbst, denen überhaupt erst die Perspektive eröffnet 
wird, durch eine qualitativ hochwertige Trainerausbildung im Wellenreiten 
und entsprechende Verbandsstrukturen aktiv zu werden. Denn der Einstieg 
in die Trainer*innentätigkeit fällt u. M. n. besonders in nicht-organisierten 
Sportarten schwer. 

Die technische Entwicklung von Wavepools (künstliche Wellenanlagen) 
findet auch in Deutschland statt und bis 2026 könnte bereits an zwei bis vier 
Standorten in Deutschland leistungsorientiertes Nachwuchstraining statt-
finden – hierfür gibt es derzeit keine deutschsprachige Surftrainer*innen. 

Um diese Herausforderung zu bewältigen, und um den Bedürfnissen der 
Trainer*innen gerecht zu werden, soll die Ausbildungsarbeit im DWV weiter-
entwickelt werden.

WELCHE HERAUSFORDERUNGEN WOLLEN WIR DAMIT LÖSEN?

WAS IST DAS ZIEL UNSERES PROJEKTES?
Ziel des Projektes ist es, die in Deutschland für einen Spitzensportverband üblichen Strukturen der Trainerausbildung im Leistungssport weiter auszugestal-
ten und langfristig zu etablieren. In diesem Zuge werden konzeptionelle und strukturelle Grundlagen der Leistungssportausbildung erstellt. Die erste Lizenz-
stufe C soll nach den aktuellen Standards finalisiert und durchgeführt, um neue qualifizierte DOSB Surftrainer*innen hervorzubringen.

Sobald man äußere Faktoren in eine Planung einbezieht, muss man  flexibel 
bleiben. Durch die Verzögerung im Bau einer Sportstätte mussten wir 
umplanen, das gelang, dank lösungsorientiertem MindSet aber sehr gut. 
Auch profitierte das Projekt von der guten Zusammenarbeit des Teams. 

Bald sollen auch Trainer*in-B und -A Ausbildungen im Leistungssport Wellen-
reiten folgen. 

FAZIT, LEARNINGS UND AUSBLICK

Matthias Thelen und Jannik Dörr 
matthias.thelen@wellenreitverband.de 
jannik.doerr@wellenreitverband.de 
https://wellenreitverband.de/verband/ausbildung

PROJEKTLEITUNG UND KONTAKT

DWV Performance Surfing 
Trainerausbildung im Leistungssport Shortboarden

In einem partizipativen Prozess zwischen dem „DWV 
Fachausschuss Ausbildung“, dem aktiven Leistungssport-
Trainerstabs, sowie der Sportlichen Leitung Olympischer 
Bereich wird zunächst ein „Kernteam-Leistungssport“ 
gebildet und hinsichtlich Organisationsform/Arbeitsweise 
definiert. 

Unter Berücksichtigung des DOSB Kompetenz Modells 
und mit fachlichem Input des Bundestrainers, sowie 
weiteren Experten, wurde dann das Herzstück des Projek-
tes, die erste Ausbildung im Leistungssport Wellenreiten 
Trainer*in-C erstellt (Verlaufsplan s. Bild). Im Januar 2023 
startete der erste Jahrgang. 

Durch die intensive Projektarbeit wurden auch organisa-
tionsintern neue Brücken geschlagen und bestehende 
Zusammenarbeit gestärkt. 

PROJEKTPROZESS

TrainerIn 
Sportdeutschland

   Die Lizenz „DWV High Performance Surf Coach Lvl 1“ 
ist ein wichtiger Baustein in unserem leistungsorientier-
tem Surf-Ökosystem. Sie unterstützt unsere Bemühungen 
und zahlt ein auf die Vision des erfolgreichen Surf-Leis-
tungssport in Deutschland. Danke an den DOSB für diese 
Möglichkeit, den deutschen Surfsport zu bereichern!   

Didier Piter  
Bundestrainer

Gesamt: 29.675 Euro
Eigenmittel: 16.625 Euro · DOSB-Förderung: 13.050 Euro

FINANZEN


